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Endlich Frühling
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Seit längerem läuft die Planung – nun fand die konstituierende Sitzung des Zweckverbands „Wasserversorgung im 
Heckengäu“ statt.

„Wie kostbar unser Trinkwasser ist, wird uns eigentlich 
erst dann bewusst, wenn es nicht da ist. Umso wichtiger ist 
es, dass wir nun mit den SWP als starken Partner eine Stra-
tegie entwickelt haben, die den sicheren Zugang zu unse-
rem sicheren Lebensmittel auch in Zukunft gewährleistet. 
So möchten wir die Versorgung aller Mitbürger:innen im 
Heckengäu langfristig sichern“, erklärt Thomas Fritsch, 
Bürgermeister der Gemeinde Mönsheim, zu Beginn der 
konstituierenden Sitzung des Zweckverbandes „Wasser-
versorgung Heckengäu“, zu der er in seine Gemeinde ein-
geladen hat.

Zur ersten Versammlung des Zweckverbandes versammel-
ten sich neben Fritsch auch die anderen Bürgermeister 
der teilnehmenden Gemeinden Michael Seiß (Friolzheim), 
Mario Weisbrich (Wimsheim) und Jörg-Michael Teply 
(Wurmberg), der zum Verbandsvorsitzenden auserkoren 
wurde. Außerdem nahmen der Geschäftsführer der Stadt-
werke Pforzheim (SWP), Herbert Marquard, und der SWP-
Bereichsleiter Netze, Bernd Hagenbuch, an der Sitzung 
teil – denn die SWP werden fortan ebenfalls Mitglied des 
Zweckverbandes sein.

Zentrales Ziel ist es, die Sicherung der Wasserversorgung 
der Gemeinden im Heckengäu herzustellen. Der Zweck-
verband soll nicht gewinnorientiert agieren, sondern 

durch überkommunale Zusammenarbeit Synergien schaf-
fen, langfristig Fragen der Wasserbezugsrechte klären 
und dafür sorgen, dass die kommunalen Einrichtungen 
der Wasserversorgung dem Versorgungsbedarf langfristig 
gerecht werden. Für die SWP bedeutet das Engagement 
neben der Übernahme von Betriebsbetreuungen der 
Wasserversorgungsanlagen des Zweckverbandes auch ein 
klares Bekenntnis zur Sicherung der regionalen Wasser-
versorgung: „Als regionaler Netzbetreiber und Lieferant 
für Trinkwasser freuen wir uns, unseren Teil zum Gelin-
gen des Projektes beizusteuern“, erklärt der Geschäfts-
führer der SWP, Herbert Marquard. „Besonders wichtig 
ist es uns, dass das Expertenwissen rund um die Wasser-
versorgung nicht nur zentral in Pforzheim, sondern auch 
für die umliegenden Gemeinden zur Verfügung steht. 
Nur so können wir eine nachhaltige und gerechte Was-
serversorgung der Zukunft gewährleisten.“

Für die Arbeiten des Zweckverbandes und die Maßnah-
men rund um die Wasserversorgung des Heckengäus be-
deutet dies: Es kann losgehen! Um die regionale Trink-
wasserversorgung der Bürgerinnen und Bürger zu sichern, 
werden neben den bereits bestehenden Wasseranlagen 
weitere errichtet, sodass die Gewinnung, Aufbereitung, 
Speicherung und Weiterleitung des Wassers flächende-
ckend gewährleistet werden kann.

Auf dem Bild zu sehen (v.l.n.r.): Sophie Husar (Kämmerin der Gemeinde Wimsheim und Geschäftsführerin des Verban-
des), Thomas Fritsch (Bürgermeister der Gemeinde Mönsheim), Mario Weisbrich (BM der Gemeinde Wimsheim), Jörg-
Michel Teply (BM der Gemeinde Wurmberg und Vorsitzender des Verbandes), Bernd Hagenbuch (Bereichsleiter Netze 
der SWP), Herbert Marquard (Geschäftsführer der SWP), Michael Seiß (BM der Gemeinde Friolzheim)

Sicher versorgt im Heckengäu mit regionalem Trinkwasser
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Amtliches

Coronavirus-Informationen

Aktuelle Informationen rund um Corona sowie die 
jeweils neuesten Verordnungen finden Sie im Internet 
unter www.friolzheim.de.

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

S A T Z U N G
des Zweckverbandes 

„Wasserversorgung im Heckengäu“
über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

Aufgrund der §§ 5 Abs. 3 und 16 Abs. 4 des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit sowie § 4 i.V.m. § 19 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat die Ver-
bandsversammlung am 20.04.2021 folgende Satzung be-
schlossen.

§ 1
Entschädigung für die Teilnahme 
an einer Verbandsversammlung

Die Mitglieder der Verbandsversammlung erhalten für 
die Teilnahme an Sitzungen der Verbandsversammlung 
eine Aufwandsentschädigung (einschl. Fahrkostenent-
schädigung). Diese beträgt:

-  für die/den Verbandsvorsitzende/n  200 € pro Sitzung
-  für den/die Stellvertreter der/des 

Verbandsvorsitzende/n  100 € pro Sitzung
-  für die übrigen Mitglieder der 

Verbandsversammlung  50 € pro Sitzung

§ 2
Entschädigung für die Teilnahme 
an einer Verwaltungsratssitzung

Die Mitglieder des Verwaltungsrates erhalten für die 
Teilnahme an Sitzungen des Verwaltungsrates eine 
Aufwandsentschädigung (einschl. Fahrkostenentschädi-
gung). Diese beträgt:

-  für die/den Verbandsvorsitzende/n  100 € pro Sitzung
-  für den/die Stellvertreter der/des 

Verbandsvorsitzende/n  50 € pro Sitzung
-  für die übrigen Mitglieder des 

Verwaltungsrates  30 € pro Sitzung

§ 3
Entschädigung der Geschäftsführung

Der/die Geschäftsführer/in wird gem. § 9 Abs. 1 der Ver-
bandssatzung als Ehrenbeamter//Ehrenbeamtin bestellt. Er/
Sie erhält eine monatliche Vergütung in Höhe von 200 €.

Mönsheim, den 21.04.2021
gez. Jörg-Michael Teply
Verbandsvorsitzender

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses 
Gesetzes zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über dem Zweckverband unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
Bei der Bekanntmachung der Satzung ist auf die Voraus-
setzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen 
hinzuweisen.

Öffentliche Bekanntmachung 
Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu

„5. Änderung des Flächennutzungsplans 2025 
des GVV Heckengäu für den Bereich „Hanfländer“ 
Gemeinde Wiernsheim Ortsteil Pinache“
-  Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Unterrichtung 

der Öffentlichkeit -

1. Aufstellungsbeschluss
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu hat am 20.04.2021 in öffentlicher 
Sitzung beschlossen, das Verfahren zur 5. Änderung des 
Flächennutzungsplanes 2025 für den Bereich „Hanflän-
der“ auf der Gemarkung Wiernsheim Ortsteil Pinache ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) einzuleiten.

Das Plangebiet mit einer Gesamtfläche von ca. 0,43 ha 
befindet sich am östlichen Ortsrand von Pinache und ist 
dem nachfolgend abgedruckten Kartenausschnitt zu ent-
nehmen.
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Ziele und Zwecke der Planung
Die Firma Gellner GmbH & Co. KG plant ihren Firmensitz 
an dem bestehenden Standort in Wiernsheim im Orts-
teil Pinache zu erweitern. Die Erweiterung umfasst ei-
nen Erweiterungsanbau an das bestehende Gebäude auf 
dem angrenzenden Grundstück, welches derzeit bereits 
als Firmenparkplatz genutzt wird. Der Anbau dient vor-
nehmlich Präsentations- und Ausstellungszwecken. Mit 
der Erweiterung kann das Familienunternehmen im Ort 
gehalten werden und die Arbeitsplätze können gesichert 
werden.

In der rechtswirksamen Fortschreibung des Flächennut-
zungsplan 2025 des Gemeindeverwaltungsverbandes He-
ckengäu ist der überwiegende Bereich des Plangebiets als 
Fläche für Landwirtschaft dargestellt.

Das Grundstück mit dem bestehenden Firmengebäude ist 
im Flächennutzungsplan als Wohnbaufläche dargestellt. 
Die Flächen sind somit nicht entsprechend der tatsächli-
chen und der geplanten Nutzung dargestellt. Diese Flä-
chen sollen im Zuge der Flächennutzungsplanänderung 
von Wohnbaufläche bzw. Fläche für Landwirtschaft in 
Gemischte Baufläche geändert werden. Daher besteht 
die Notwendigkeit den Flächennutzungsplan zu ändern, 
um die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Fir-
menerweiterung zu schaffen.

2. Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öffentlichkeit möglichst 
frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen und 
die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffent-
lich zu unterrichten.

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu hat am 20.04.2021 in öffentlicher 
Sitzung aufgrund des § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen, für 
die 5. Änderung des Flächennutzungsplans 2025 für den 
Bereich „Hanfländer“ der Gemeinde Wiernsheim Ortsteil 
Pinache eine frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit 
auf der Grundlage des gebilligten Vorentwurfs der 5. Flä-
chennutzungsplanänderung vom 05.02.2020 durchzufüh-
ren.

Der Vorentwurf der 5. Änderung des Flächennutzungs-
plans 2025 vom 05.02.2020, bestehend aus dem Plan-
teil, der Begründung und dem Umweltbericht als Anla-
ge zur Begründung, können in der Geschäftsstelle des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu, Rathaus 
Mönsheim, Schulstraße 2, Besprechungszimmer im ersten 
Obergeschoss, in 71297 Mönsheim in der Zeit

von Montag, den 10. Mai 2021
bis zum Mittwoch, den 9. Juni 2021

je einschließlich während den üblichen Öffnungszeiten 
montags bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
montags, dienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr sowie mittwochs von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
eingesehen werden.

Die Öffentlichkeit hat hier die Gelegenheit, Auskunft 
über Inhalt, Zweck und Auswirkungen der vorgesehenen 
Planung zu erhalten. Gleichzeitig besteht Gelegenheit 
zur Äußerung und Erörterung. In dieser Zeit können - 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift - Stellungnah-
men bei der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu, Rathaus Mönsheim, Schulstraße 2, 
71297 Mönsheim, abgegeben werden.

Gemäß § 4a Abs. 4 BauGB werden die Unterlagen des 
Vorentwurfs der 5. Änderung des Flächennutzungsplans 
2025, bestehend aus dem Planteil, der Begründung und 
dem Umweltbericht als Anlage zur Begründung, in das 
Internet auf der Homepage der Gemeinde Mönsheim un-
ter www.moensheim.de spätestens ab Montag, den 10. 
Mai 2021 eingesehen bzw. heruntergeladen werden.

Auf Grund der aktuellen Covid-19 Situation wird darauf 
hingewiesen:

1. Die Vorentwurfsunterlagen können von interessier-
ten Personen per E-Mail oder telefonisch bei der Ge-
schäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes He-
ckengäu im Rathaus Mönsheim angefordert werden 
(klaus.arnold@moensheim.de oder rathaus@moens-
heim.de bzw. Tel.: 07044/9253-13 oder 07044/9253-0). 
Die Anfragenden erhalten dann die Entwurfsunterla-
gen als PDF per E-Mail oder ausnahmsweise auch in 
Papierform auf dem Postweg.

2. Wer die Vorentwurfsunterlagen bei der Geschäftsstel-
le des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu im 
Rathaus Mönsheim persönlich einsehen möchte, wird 
darum gebeten, zuvor telefonisch oder per E-Mail ei-
nen Termin für die Einsichtnahme im Rathaus zu ver-
einbaren. Während der Einsichtnahme im Rathaus ist 
eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.

Hinweis:
Diese Öffentlichkeitsbeteiligung stellt noch nicht die öf-
fentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB (Entwurfs-
unterlagen) dar. Diese wird zu gegebener Zeit gesondert 
bekannt gegeben.

Mönsheim, den 21.04.2021
gez. Thomas Fritsch,
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung  
Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu

6. Änderung der Fortschreibung des Flächennutzungs-
planes 2025 des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Heckengäu für den Bereich „Erweiterung Sondergebiet 
Sägewerk Karl Wöhr“ Gemarkung Friolzheim
-  Öffentliche Auslegung des Flächennutzungsplanent-

wurfs nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 PlanSiG - 

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu hat am 24.11.2020 in öffentlicher 
Sitzung beschlossen, das Verfahren zur 6. Änderung der 
Fortschreibung des Flächennutzungsplans 2025 des GVV 
Heckengäu für den Bereich „Erweiterung Sondergebiet 
Sägewerk Karl Wöhr“ auf der Gemarkung Friolzheim“ 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) einzuleiten. 

Ziel und Zweck der Planung
Die vorliegende 6. Änderung dient der Schaffung von 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Bebau-
ungsplan und örtliche Bauvorschriften „Erweiterung 
Sondergebiet Sägewerk Karl Wöhr“ zur Errichtung einer 
Photovoltaikanlage für die Energieversorgung des an-
grenzenden bestehenden Sägewerks. Der Betrieb eines 
Sägewerks ist sehr energieintensiv aufgrund des Betriebs 
einer Vielzahl von Ventilatoren und Pumpen. Dennoch 
verfolgt die Firma Wöhr das Ziel mittelfristig ein CO2-
neutraler Betrieb zu werden und einen Beitrag zum Kli-
maschutz zu leisten.  Fortsetzung siehe Seite 6
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Notruf/Notdienste

Notrufnummern
Notrufnummer Telefon  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen Fest-
netzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon  110
Feuerwehr Telefon  112

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK 
Pforzheim - Enzkreis e.V., Tel.:  112
Krankentransport, Tel.:  19 222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Ver-
tretung des Hausarztes abends, an Wo-
chenenden und an Feiertagen,bundesweit 
gültig, kostenfrei, gilt nicht für zahnärztl. 
Notdienst, Tel.: 116 117

Ärztlicher Notdienst

Ärztliche Notdienstnummer 116 117 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und 
HNO-ärztlicher Notdienst. Anruf ist 
kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken-Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker

Allgemeine Notfallpraxis  Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Str. 67, 75179 Pforzheim

Notfallpraxis Leonberg
Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 38000816

Apotheken-Notdienste

Samstag, 01.05.2021
Apotheke Butz Friolzheim
Paulinenstr. 1, 71292 Friolzheim
07044 44944

Sonntag, 02.05.2021
Sonnen Apotheke Pforzheim
Leopoldstr. 5, 75172 Pforzheim
07231 15409714

Ämter

Rathaus
(Fachämter):
Mo.   08.00 - 12.00 Uhr
 14.00 - 16.00 Uhr
Mi.  09.00 - 12.00 Uhr
 16.00 - 18.00 Uhr
Fr.  08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.  geschlossen
Tel.: 07044 9036-0

Bürgerbüro
Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr | 14:00 - 16.30 Uhr
Di.: geschlossen
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr | 15:00 - 18:00 Uhr 

Do.:  08:00 - 12:00 Uhr | 06:30 - 08.00 Uhr  
 (nach Vereinb.)

Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07044 9036-25

Jugendhaus Friolzheim
Mo.   16:00 - 21:00 Uhr
Do.   16:00 - 22:00 Uhr
  16:30 – 18:00 Uhr Teenclub
Fr.  16:00 – 22:00 Uhr
Wo?  Eichenstr. 24/1, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis
Mo.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.   08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  08:00 - 14:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07231 308 0

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle

Mo., Mi.  08:00 - 12:30 Uhr
Di.:  08:00 – 12:30 Uhr
 13:30 – 18:00 Uhr
Do.   08:00 – 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Notar
Notartermine finden ausschließlich beim 
Notariat Mühlacker statt. Telefonische 
Terminabsprachen werden erbeten un-
ter 07041 8118950. 

Einheitlicher Ansprechpartner
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und 
ausländische Dienstleister vor allem in Sa-
chen gewerberechtliche Erlaubnisse: Herr 
Gerhard Fauth, Landratsamt Enzkreis, 
Zähringer Allee 3, 75177 Pforzheim
Tel.: 07231 308 9307
einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste/Service

Diakonie und Sozialstation  
Heckengäu e.V. 

Als Vertragspartner der Kranken- und-
Pflegekassen bieten wir an: Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche Ver-
sorgung, Nachbarschaftshilfe, Betreu-
ungsgruppe für demenzkranke Pflegebe-
dürftige.

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag, 8.30 - 14.00 Uhr, 
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim.
Tel. 07044/905080, Fax 07044/9050839.
info@diakonie-heckengaeu.de

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb 
der Bürozeiten geschaltet. 
Wir rufen Sie gerne zurück.

Mobiler Dienst -  
Soziale Dienste GmbH

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner: Hans-Jörg 
Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH 
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 
und Zivildienstleistende helfen Ihnen, den 
Alltag zu bewältigen. Wir planen die Ein-
sätze nach Ihren persönlichen Wünschen. 
Dadurch können Sie lange selbstständig 
bleiben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
Im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker, Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das Sie 
selbst aus einem Speiseplan mit täglich 
fünf verschiedenen Gerichten auswäh-
len. Für das Wochenende bekommen Sie 
auf Wunsch Tiefkühlkost.

Wohnberatung für ältere  
und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357714

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953, Sozial- und Lebensbe-
ratung, Vermittlung von Kuren und Er-
holungen. Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag 
und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notla-
gen wie z.B. Lebens- und Sinnkrisen, so-
ziale Nöte, familiäre Konflikte, Schwan-
gerschaft, Leben mit Behinderung, 
psychische Nöte, chronische Erkran-
kungen, Krebs, Sucht. Die Beratung ist 
kostenlos und für jeden Ratsuchenden 
offen. Die Mitarbeiter/-innen unterlie-
gen der Schweigepflicht. Haus der Di-
akonie, Agnes-Miegel-Straße 5, 71229 
Leonberg, Tel. 07152 3329400, Fax 
07152-33294024, Telefonzeiten Mo. 
- Fr., 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach 
Vereinbarung.

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexualbe-
ratung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., 
Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, 
Terminvereinbarung, Geschäftsstelle 
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Fortsetzung von Seite 4
Da der Bebauungsplan gem. § 8 Abs. 2 BauGB nicht aus 
dem Flächennutzungsplan entwickelt ist, besteht die Not-
wendigkeit, den Flächennutzungsplan gem. § 8 Abs. 3 
BauGB im Parallelverfahren zu entwickeln.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Vorentwurf der 6. Änderung der Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes 2025 des GVV Heckengäu für 
den Bereich „Erweiterung Sondergebiet Sägewerk Karl 

Wöhr“ vom 28.09.2020 wurde im Rahmen einer frühzei-
tigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
im Zeitraum vom 14.12.2020 – 13.01.2021 öffentlich aus-
gelegt.

Öffentliche Auslegung
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu hat am 20.04.2021 in öffentlicher 
Sitzung den Entwurf der 6. Änderung der Fortschreibung 
des Flächennutzungsplanes 2025 des Gemeindeverwal-

Pforzheim: Tel. 07231 6075860
Mo. – Fr. 10:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di., Do. 14:00 – 15:00 Uhr

Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Pforzheim

Für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie: 
Anmeldungen werden unter  Tel. 07231 
308970 entgegengenommen

Diakonie Pforzheim, Schwanger-
schaftskonfliktberatung,  
Frauenhaus

Diakonie Pforzheim, Goethestr. 41, 
75173 Pforzheim, Telefon: 07231 428650
Mo. – Fr. 9 – 11 Uhr
Mo. – Do. 14 – 16 Uhr

Frauenhaus Pforzheim und Fachstelle 
für häusliche Gewalt
Telefon 07231 4576333

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor  
sexueller Gewalt

Pforzheim-Enzkreis, Hohenzollernstraße 
34, 75177 Pforzheim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, donners-
tags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.

Tunnelstr. 33, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 589760
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch-  
und suchtkranken Eltern  
mit Gewalterfahrung

Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst

Für Pforzheim & Enzkreis, Benckiserstra-
ße 274 c/o BBQ, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 8001008

mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Jugend- u. Drogen-
beratungsstelle Drobs

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770

Blaues Kreuz in Deutschland e.V. 
Befreit leben lernen  
Wege aus der Alkoholsucht

Selbsthilfegruppe für Betroffene und  
Angehörige
Wann: Wöchentlich mittwochs, 19:30 Uhr
Wo: Katharinenstraße 22, 
71263 Weil der Stadt / Merklingen
Ansprechpartner: 
Paul Farcas, Tel. 07033/6939243

Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung

Sprechstunde der Fachberatungsstelle 
Enzkreis in Friolzheim
Persönliche Beratung, Unterstützung und 
Information bei: Fragen zur Existenzsi-
cherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, 
Kinderzuschlag, Sozialhilfe, drohendem 
Wohnungsverlust, ungesicherten oder 
unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozi-
alrechtlichen Ansprüchen, etc.

Jeweils am ersten Mittwoch im Monat 
von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Foyer 
der Zehntscheune (Marktplatz 11) 
Friolzheim.
Wichernhaus der Pforzheimer 
Stadtmission e.V.,
Westl. Karl-Friedrich-Str. 120,
75172 Pforzheim,
Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale),
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv – Zentrum Pforzheim

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore 
Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für 
psychisch kranke Menschen, Tagesklinik
Luisenstr. 54-56, 75172 Pforzheim

Telefon: 07231 1394080
fs-pforzheim@bw-lv.de, www.bw-lv.de

Beratung zu HIV und AIDS,  
andere sexuell übertragbare 
Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis
Bahnhofstraße 28, Pforzheim, 
Telefon: 07231 308-9850
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.   13:30 - 18:00 Uhr
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Oder nach Vereinbarung.

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon  07231 441110
E-Mail  info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.   09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   13:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der  
Deutschen Rentenversicherung 
(LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.   08:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 16:00 Uhr
Do.   08:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 18:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechtag Flüchtlingsbetreuung

Der Sprechtag findet dienstags von  
14 – 16 Uhr im Foyer der Zehntscheune 
bei Frau Sadik statt. Frau Sadik ist unter 
hanan.sadik@ib.de oder 0151 15939365 
erreichbar.
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tungsverbandes Heckengäu für den Bereich „Erweite-
rung Sondergebiet Sägewerk Karl Wöhr“ auf der Gemar-
kung Friolzheim gebilligt und beschlossen diesen gemäß 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen. 
Dieser Beschluss des Gemeindeverwaltungsverbands wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Der räumliche Geltungsbereich des Flächennutzungspla-
nes ergibt sich aus der abgedruckten Planskizze, die im 
Folgenden dargestellt ist. Maßgebend ist der Entwurf des 
Flächennutzungsplans in der Fassung vom 03.03.2021.

Der Entwurf der „6. Änderung der Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans 2025 des GVV Heckengäu“ vom 
03.03.2021 mit Begründung vom 03.03.2021 einschließ-
lich des Umweltberichts vom 29.01.2021 sowie die nach 
Einschätzung des Gemeindeverwaltungsverbandes wei-
teren wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezoge-
nen Stellungnahmen liegen gem. § 3 Abs. 2 BauGB i. V. 
m. § 3 Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) in der Zeit

von Montag, den 10. Mai 2021
bis zum Mittwoch, den 9. Juni 2021

jeweils einschließlich im Internet auf der Homepage der 
Gemeinde Mönsheim unter www.moensheim.de öffent-
lich aus und können dort heruntergeladen werden.

Die oben genannten Unterlagen liegen gemäß § 3 Abs. 
2 PlanSiG zusätzlich während des oben genannten Zeit-
raums in der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu, dem Bürgermeisteramt Möns-
heim, Rathaus, Trauzimmer im ersten Obergeschoss, 
Schulstraße 2 in 71297 Mönsheim, während den üblichen 
Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie mittwochs von 14.00 Uhr 
bis 18.30 Uhr öffentlich aus.

Wegen der Corona-Pandemie ist das Rathaus momentan 
für den allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen. Der 
Zutritt zum Rathaus ist während des Auslegungszeitraums 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung telefonisch (Tel. 
07044/9253-13 oder 07044/9253-0) oder per E-Mail (klaus.
arnold@moensheim.de oder rathaus@moensheim.de) 
möglich. Auf die Einhaltung von Hygienevorschriften in 
den Räumen der Gemeinde wird geachtet.

Soweit jemand das Rathaus wegen gesundheitlicher Be-
denken nicht betreten kann oder betreten möchte und 
ihm die Einsicht im Internet nicht ausreicht, senden wir 
ihm die Unterlagen im Rahmen der Möglichkeiten gerne 
auch digital, in begründeten und glaubhaft gemachten 
Einzelfällen auch postalisch oder per Boten zu.

Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
schriftlich, mündlich zur Niederschrift oder elektronisch un-
ter der E-Mail-Adresse klaus.arnold@moensheim.de oder 
rathaus@moensheim.de bei der Geschäftsstelle des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Heckengäu im Rathaus der 
Gemeinde Mönsheim abgegeben werden. Da das Ergebnis 
der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4a Abs. 6 BauGB bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.

Diese Bekanntmachung wird gleichzeitig in das Inter-
net auf der Homepage der Gemeinde Mönsheim unter  
www.moensheim.de eingestellt.

Folgende wesentliche, bereits vorliegende umweltbezo-
gene Stellungnahmen werden ausgelegt:

Von dem Gemeindeverwaltungsverband eingeholte Stel-
lungnahmen
•	 Umweltbericht nach § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB zum 

Entwurf „Umweltbericht gem. § 2a BauGB mit Grü-
nordnungsplan“, König+Partner PartmbB, Altbach, 
29.01.2021

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-
keit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange eingegangene umweltbezogene Informationen
•	 Landratsamt Enzkreis, vom 05.01.2021
•	 Region Nordschwarzwald Regionalverband, vom 

16.12.2020
•	 Regierungspräsidium Freiburg – Abteilung 9 Lan-

desamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau, vom 
23.12.2020

Verfügbare umweltbezogene Informationen
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind 
verfügbar:

1. Zum Schutzgut Mensch
	 •		Bewertungen	der	Eingriffe	in	den	Bestand	der	Schutz-

güter und Formulierung von Vermeidungs- und Mini-
mierungsmaßnahmen

	 •		hinsichtlich	Bau-	und	betriebsbedingten	Wirkungen
	 •		zum	Immissionsschutz

2. Zum Schutzgut Tiere / Pflanzen / Biotope
	 •		Bewertungen	der	Eingriffe	in	den	Bestand	der	Schutz-

güter und Formulierung von Vermeidungs- und Mini-
mierungsmaßnahmen sowie Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen

	 •		hinsichtlich	Bau-	und	betriebsbedingten	Wirkungen,
	 •		Informationen	 zu	 Planauswirkungen	 auf	 relevante	

Arten (Fledermausarten, Vogelarten, Reptilien, In-
sekten/ Weichtiere),

	 •		hinsichtlich	Artenschutz-Vermeidungsmaßnahmen.

3. Zum Schutzgut Boden
	 •		Bewertung	der	Eingriffe	in	den	Bestand	und	Formu-

lierung von Vermeidungs-, Minimierungs- und Aus-
gleichsmaßnahmen
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	 •		hinsichtlich	der	geologischen	Verhältnisse,	insbeson-
dere des Schichtaufbaus, der Grundwasserverhältnis-
se, der Konsistenz, baupraktische Hinweise,

	 •		zur	Erdbebenzone	0,	Gründungsvorschlägen,
	 •		Informationen	zur	landwirtschaftlichen	Bedeutung
	 •		Informationen	zur	Geotechnik

4. Zum Schutzgut Fläche
	 •		Bewertung	der	Eingriffe	in	den	Bestand	und	Formu-

lierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaß-
nahmen

5. Zum Schutzgut Wasser
	 •		Bewertung	der	Eingriffe	in	den	Bestand	und	Formu-

lierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaß-
nahmen

	 •		zu	Grundwasserverhältnissen
6. Zum Schutzgut Luft / Klima 
	 •		Bewertungen	der	Eingriffe	 in	den	Bestand	und	For-

mulierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaß-
nahmen

7. Zum Schutzgut Landschaftsbild
	 •		Bewertungen	der	Eingriffe	 in	den	Bestand	und	For-

mulierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaß-
nahmen

8. Zum Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
	 •		Bewertungen	der	Eingriffe	 in	den	Bestand	und	For-

mulierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaß-
nahmen

Mönsheim, den 21.04.2021
gez. Thomas Fritsch
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung  
Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu

7. Änderung des Flächennutzungsplans 2025 des GVV 
Heckengäu für den Bereich „Bei den Zeitelbäumen“ auf 
Gemarkung der Gemeinde Wurmberg

- Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Unterrichtung 
der Öffentlichkeit -

3. Aufstellungsbeschluss

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu hat am 20.04.2021 in öffentlicher 
Sitzung beschlossen, das Verfahren zur 7. Änderung des 
Flächennutzungsplanes 2025 für den Bereich „Bei den 
Zeitelbäumen“ auf der Gemarkung Wurmberg gemäß § 
2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) einzuleiten.

Das Plangebiet befindet sich am nördlichen Ortsrand der 
Gemeinde Wurmberg, direkt an der Öschelbronner Stra-
ße (Kreisstraße K4501), die das Plangebiet im Westen be-
grenzt. Im Süden grenzt die bestehende Ortslage an, im 
Osten die Betriebsflächen einer Gärtnerei mit Gewächs-
häusern. Im Norden schließen sich landwirtschaftliche 
Flächen an. Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 
1,4 Hektar und ist dem nachfolgend abgedruckten Kar-
tenausschnitt zu entnehmen.

Ziele und Zwecke der Planung
Die Gemeinde Wurmberg verzeichnet einen stetigen 
Bevölkerungszuwachs und ist bestrebt, die wachsende 
Nachfrage nach Wohnraum in ihrer Gemeinde zu decken 
und dem Wohnraummangel entgegenzuwirken.

Da die Nachfrage nach Wohnraum in den verfügbaren 
Wohnbaugebieten nicht gedeckt werden kann, soll dazu 
am nördlichen Ortsrand von Wurmberg das Wohnbauge-
biet „Bei den Zeitelbäumen“ entwickelt werden. Der Be-
reich ist durch Hallen und Gebäude eines landwirtschaft-
lichen Betriebes baulich bereits vorgeprägt. Durch die 
Aufgabe des landwirtschaftlichen Betriebes an diesem 
Standort ergibt sich die Möglichkeit, hier die Ortslage für 
die benötigte Wohnnutzung zu arrondieren.

Für das Plangebiet ist eine Machbarkeitsstudie erarbei-
tet worden, auf deren Basis der künftige Bebauungsplan 
entwickelt werden soll. Die Machbarkeitsstudie sieht die 
Erschließung über ein Ringsystem vor, welches im Nor-
den an die Öschelbronner Straße anschließt. Durch die 
Planung wird eine Mischung aus Einzel-, Doppel- und 
Reihenhäusern als Einfamilienhäuser sowie Mehrfami-
lienhäuser auf dem Areal entwickelt. Die Machbarkeits-
studie ist Grundlage für die Abgrenzung des Änderungs-
bereiches.

Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öffentlichkeit möglichst 
frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen und 
die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffent-
lich zu unterrichten.

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu hat am 20.04.2021 in öffentlicher 
Sitzung aufgrund des § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen, für 
die 7. Änderung des Flächennutzungsplans 2025 für den 
Bereich „Bei den Zeitelbäumen“ der Gemeinde Wurm-
berg eine frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit 
auf der Grundlage des gebilligten Vorentwurfs der 7. 
Flächennutzungsplanänderung vom April 2021 durchzu-
führen.

Der Vorentwurf der 7. Änderung des Flächennutzungs-
plans 2025 vom April 2021, bestehend aus dem Planteil 
und der Begründung, können in der Geschäftsstelle des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu, Rathaus 
Mönsheim, Schulstraße 2, Besprechungszimmer im ersten 
Obergeschoss, in 71297 Mönsheim in der Zeit

von Montag, den 10. Mai 2021
bis zum Mittwoch, den 9. Juni 2021

je einschließlich während den üblichen Öffnungszeiten 
montags bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
montags, dienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr sowie mittwochs von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
eingesehen werden.

Die Öffentlichkeit hat hier die Gelegenheit, Auskunft 
über Inhalt, Zweck und Auswirkungen der vorgesehenen 
Planung zu erhalten. Gleichzeitig besteht Gelegenheit 
zur Äußerung und Erörterung. In dieser Zeit können – 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift – Stellungnah-
men bei der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu, Rathaus Mönsheim, Schulstraße 2, 
71297 Mönsheim, abgegeben werden.

Gemäß § 4a Abs. 4 BauGB werden die Unterlagen des 
Vorentwurfs der 7. Änderung des Flächennutzungsplans 
2025, bestehend aus dem Planteil und der Begründung, 
in das Internet auf der Homepage der Gemeinde Möns-
heim unter www.moensheim.de spätestens ab Montag, 
den 10. Mai 2021 eingesehen bzw. heruntergeladen  
werden.
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Auf Grund der aktuellen Covid-19 Situation wird darauf 
hingewiesen:
1. Die Vorentwurfsunterlagen können von interessier-

ten Personen per E-Mail oder telefonisch bei der Ge-
schäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes He-
ckengäu im Rathaus Mönsheim angefordert werden 
(klaus.arnold@moensheim.de oder rathaus@moens-
heim.de bzw. Tel.: 07044/9253-13 oder 07044/9253-
0). Die Anfragenden erhalten dann die Vorentwurfs-
unterlagen als PDF per E-Mail oder ausnahmsweise 
auch in Papierform auf dem Postweg.

2. Wer die Vorentwurfsunterlagen bei der Geschäftsstel-
le des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu 
im Rathaus Mönsheim persönlich einsehen möchte, 
wird darum gebeten, zuvor telefonisch oder per E-
Mail einen Termin für die Einsichtnahme im Rathaus 
zu vereinbaren. Während der Einsichtnahme im Rat-
haus ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.

Hinweis:
Diese Öffentlichkeitsbeteiligung stellt noch nicht die öf-
fentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB (Entwurfs-
unterlagen) dar. Diese wird zu gegebener Zeit gesondert 
bekannt gegeben.

Mönsheim, den 21.04.2021
gez. Thomas Fritsch,
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung  
Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu

8. Änderung des Flächennutzungsplans 2025 des  
GVV Heckengäu für den „Solarpark im Bereich Ortental“, 
Gemarkung Wiernsheim

- Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Unterrichtung 
der Öffentlichkeit – 

1. Aufstellungsbeschluss

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu hat am 20.04.2021 in öffentlicher 
Sitzung beschlossen, das Verfahren zur „8. Änderung des 
Flächennutzungsplans 2025 des GVV Heckengäu“ für 
den „Solarpark im Bereich Ortental“ auf der Gemarkung 
Wiernsheim gemäß § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) 
einzuleiten. Die Flächennutzungsplanänderung erfolgt 
im Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB (Baugesetz-
buch) zur Aufstellung des Bebauungsplans und der örtli-
chen Bauvorschriften „Solarpark Wiernsheim Ortental“.
Der zeichnerische Teil vom 20.04.2021 mit dem darge-
stellten Geltungsbereich „Solarpark im Bereich Ortental“ 
ist als Anlage zu dieser öffentlichen Bekanntmachung ab-
gedruckt.

Ziele und Zwecke der Planung
Durch den beschlossenen Ausstieg Deutschlands aus der 
Energiegewinnung durch Kohleverbrennung bis 2038 
und den Ausstieg aus der Atomenergie bis 2022 wird die 
Energiewende hin zu regenerativen Energien vollzogen. 
Um eine flächendeckende Energieversorgung zu gewähr-
leisten, wird ein dezentrales Versorgungsnetz notwen-
dig, in dem neben Wasser- und Windenergieanlagen die 
Nutzung von Solarenergie in Form von Photovoltaikanla-
gen ein Schlüsselelement bildet. Neben kleineren Anla-
gen auf privaten und öffentlichen Gebäudedächern kön-
nen Freiflächenanlagen einen nennenswerten Beitrag zu 
dieser Versorgungssicherheit leisten.

Aufgeständerte Freiflächenanlagen sind minimal invasiv 
im Boden, wodurch die darunterliegende Fläche nicht 
versiegelt wird. Durch die Begrünung und extensive Be-
wirtschaftung kann sie zum Erosionsschutz und dem Er-
halt der Artenvielfalt beitragen.

Gemäß der Freiflächenöffnungsverordnung des Landes 
Baden-Württemberg aus dem Jahr 2017 können benach-
teiligte Gebiete, die sich aufgrund der Hangneigung oder 
mangelnder Bodenqualität nur bedingt zum Ackerbau 
eignen, zur Nutzung solarer Strahlungsenergie freigege-
ben werden. Die Gemarkung Wiernsheims liegt vollstän-
dig in diesem benachteiligten Gebiet, wodurch die Vor-
aussetzung gegeben ist.

Aufgrund ihrer Größe sind photovoltaische Freiflächen-
anlagen nur im Außenbereich sinnvoll unterzubringen. 
Gemäß § 35 BauGB handelt es sich nicht um privilegier-
te Anlagen, weshalb sie der Bauleitplanung in Form von 
Bebauungsplänen bedürfen und durch ein Sondergebiet 
festgesetzt sein müssen. Die zu überplanenden Flurstü-
cke werden derzeit landwirtschaftlich als Ackerfläche ge-
nutzt und auch als landwirtschaftliche Fläche im gültigen 
Flächennutzungsplan des Gemeindeverwaltungsverban-
des Heckengäu dargestellt.
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Der Bebauungsplan „Solarpark Wiernsheim Ortental“ ist 
gemäß § 8 Abs. 2 BauGB damit nicht aus dem Flächen-
nutzungsplan entwickelt. Somit besteht die Notwendig-
keit, den Flächennutzungsplan gemäß § 8 Abs. 3 BauGB 
im Parallelverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplans 
zu ändern.

Gegenstand der 8. Änderung des Flächennutzungs-
planes 2025
Der rechtswirksame Flächennutzungsplan 2025 des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Heckengäu vom 24.07.2012 
wurde am 31.10.2012 genehmigt und weist das Plangebiet 
als Fläche für die Landwirtschaft aus. Im Zuge der Flächen-
nutzungsplanänderung soll diese Fläche in eine Sonder-
baufläche mit der Zweckbestimmung Photovoltaik und 
Fläche für Landwirtschaft geändert werden.

Mit der 8. Änderung des Flächennutzungsplanes 2025 
für den „Solarpark im Bereich Ortental“ sollen somit die 
vorbereitenden bauleitplanerischen Voraussetzungen für 
die Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaik-Anlage und 
damit die Voraussetzung für die Gewinnung und Nut-
zung solarer Strahlungsenergie geschaffen werden.

Plangebiet
Das Plangebiet liegt nördlich des Wiernsheimer Ortsteils 
Iptingen. Das Plangebiet wird gegenwärtig ackerbaulich 
genutzt und von einem landwirtschaftlichen Weg ge-
quert. Die 8. Änderung des rechtswirksamen Flächennut-
zungsplans umfasst eine Fläche von circa 9,9 ha.

2. Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öffentlichkeit möglichst 
frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen und 
die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffent-
lich zu unterrichten.

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu hat am 20.04.2021 in öffentlicher 
Sitzung aufgrund des § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen, für 
die „8. Änderung des Flächennutzungsplans 2025 des 
GVV Heckengäu für „Solarpark im Bereich Ortental“ auf 
der Gemarkung Wiernsheim eine frühzeitige Unterrich-
tung der Öffentlichkeit auf der Grundlage des gebilligten 
Vorentwurfs der 8. Flächennutzungsplanänderung vom 
20.04.2021 durchzuführen.

Der Vorentwurf der 86. Änderung des Flächennutzungs-
plans 2025 vom 20.04.2021 und die Begründung können 
in der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverban-
des Heckengäu, dem Bürgermeisteramt Mönsheim, Rat-
haus, Besprechungszimmer bzw. Trauzimmer im ersten 
Obergeschoss, Schulstraße 2 in 71297 Mönsheim in der 
Zeit

von Montag, den 10. Mai 2021, 
bis Mittwoch, den 9. Juni 2021, 

jeweils einschließlich während der Dienststunden (mon-
tags bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und mon-
tags, dienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr sowie mittwochs von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr) einge-
sehen werden.

Die Öffentlichkeit hat hier die Gelegenheit, Auskunft 
über Inhalt, Zweck und Auswirkungen der vorgesehenen 
Planung zu erhalten. Gleichzeitig besteht Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung. In dieser Zeit können – schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift – Stellungnahmen bei 

der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Heckengäu, dem Bürgermeisteramt Mönsheim, Rathaus, 
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, abgegeben werden. 

Gemäß § 4a Abs. 4 BauGB werden die Unterlagen des 
Vorentwurfs der 8. Änderung des Flächennutzungsplans 
2025 und die Begründung in das Internet eingestellt. Die 
Unterlagen des Vorentwurfs können auf der Homepage 
der Gemeinde Mönsheim unter www.moensheim.de 
spätestens www.moensheim.de ab Montag, den 10. Mai 
2021 eingesehen bzw. heruntergeladen werden. 

Auf Grund der aktuellen Covid-19 Situation wird darauf 
hingewiesen:

1. Die Vorentwurfsunterlagen können von interessier-
ten Personen per E-Mail oder telefonisch bei der Ge-
schäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes He-
ckengäu im Rathaus Mönsheim angefordert werden 
(klaus.arnold@moensheim.de oder rathaus@moens-
heim.de bzw. Tel.: 07044/9253-13 oder 07044/9253-0). 
Die Anfragenden erhalten dann die Entwurfsunterla-
gen als PDF per E-Mail oder ausnahmeweise auch in 
Papierform auf dem Postweg. 

2. Wer die Vorentwurfsunterlagen bei der Geschäftsstel-
le des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu 
im Rathaus Mönsheim persönlich einsehen möchte, 
wird darum gebeten, zuvor telefonisch oder per E-
Mail einen Termin für die Einsichtnahme im Rathaus 
zu vereinbaren. Während der Einsichtnahme im Rat-
haus ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 

Hinweis:
Diese Öffentlichkeitsbeteiligung stellt noch nicht die öf-
fentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB dar. Diese 
wird zu gegebener Zeit gesondert bekannt gegeben.

Mönsheim, den 21.04.2021
gez. Thomas Fritsch
Verbandsvorsitzender
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Wir bitten um Beachtung

FSJ in der Kinderkrippe Friolzheim
In Zusammenarbeit mit dem Diakonischen Werk bie-
tet die Gemeinde Friolzheim eine FSJ-Stelle (Freiwilli-
ges Soziales Jahr) für das Kindergartenjahr 2021/2022 
in der Kinderkrippe der Gemeinde an.

Die Stelle ist für die Zeit vom 1. September 2021 bis 
zum 31. August 2022 zu besetzen.

Weitere Infos erhalten Sie gerne bei unserer Kinder-
krippe unter Tel. 07044 900476 bzw. kinderkrippe@
friolzheim.de oder bei unserer Kita-Koordinatorin 
Frau Kiesel unter 07044 9036-19 (Mo – Mi) bzw. 
r.kiesel@friolzheim.de.

Bewerbungen können bei der Kinderkrippe oder auf 
dem Rathaus abgegeben werden.

Weitere Infos zum FSJ erhalten Sie auch unter: 
www.ran-ans-leben.de/fsj

Hundekot im Bereich 
Gartenstraße
Leider erreichen uns nach 
wie vor immer wieder Be-
schwerden zum Thema 
"Hundekot", dieses Mal 
aus dem Bereich der obe-
ren Gartenstraße. Die "Tat-
zeit" ist wohl in den frühen 
Morgenstunden?!

Falls jemand das "Hun-
degespann" beobachten 
kann, wird um Mitteilung 
an Herrn Enz, Gemeinde 
Friolzheim, gebeten.

Gemeinde Friolzheim

Kartierungen von Tieren, Pflanzen und  
Lebensraumtypen
In unserer Gemeinde werden ab April bis Ende Novem-
ber 2021 Kartierungen von Arten und Lebensraumtypen 
der Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie, weiteren Tieren 
(Vögel, Insekten) und/oder Pflanzen durchgeführt. Die 
Kartierungen finden auf wenigen Stichprobenflächen 
überwiegend im Außenbereich unserer Gemeinde statt.

Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesan-
stalt für Umwelt Baden-Württemberg LUBW. Eine Zuord-
nung von Ergebnissen zu Grundstückseigentümern oder 
Bewirtschaftenden findet bei der Erfassung und Auswer-
tung der Kartierungen nicht statt. Es werden auch keine 
dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenom-
men.

Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden 
als Beauftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grund-
stücke ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Na-
turschutzgesetz). Die Kartierenden betreten nur Grün-
landflächen und Wald im Außenbereich bzw. nutzen das 
vorhandene Wegenetz. Die von der LUBW beauftragten 
Personen haben eine Kartierbescheinigung, die sie im Ge-
lände mit sich führen.

Die Kartierenden sind in der Regel alleine im Gelände un-
terwegs, der gebotene Mindestabstand wird eingehalten. 
Bei der Kartierung werden in jedem Fall die derzeit gelten-
den Vorgaben zur Kontaktbeschränkung zur Eindämmung 
der Ausbreitung des Corona-Virus eingehalten.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Weiterhin großer Andrang bei Entsorgungszentrum 
Hamberg in Maulbronn – Vorzeitige Schließung 
möglich
Weiterhin verzeichnet der Enzkreis beim Entsorgungs-
zentrum Hamberg in Maulbronn sowie auf den Recyc-
linghöfen hohe Anliefererzahlen. Aufgrund der corona-
bedingt geltenden Zugangsbeschränkungen kam es in 
den vergangenen Monaten regelmäßig bei der Einfahrt 
in die Recyclinghöfe zu langen Wartezeiten. „Bei einem 
zu großen Andrang müssen wir das Entsorgungszentrum 
in Maulbronn vorzeitig schließen, also noch vor den be-
kannten Schließzeiten“, informiert Alexander Pfeiffer, 
Leiter des Amts für Abfallwirtschaft. Diese sind Montag 
bis Freitag um 11:45 Uhr sowie um 15:45 Uhr, samstags 
um 12:15 Uhr. Auch auf den Recyclinghöfen kann bei zu 
großem Andrang eine solche Maßnahme ergriffen wer-
den. Durch die Zugangsbeschränkungen soll das Anste-
ckungsrisiko für Anlieferer und Mitarbeiter so gering wie 
möglich gehalten werden.

Pfeiffer weist ausdrücklich darauf hin, dass gemäß der 
geltenden Corona-Verordnung nur unbedingt notwendi-
ge Anlieferungen auf den Recyclinghöfen und der Depo-
nie erfolgen sollen. Außerdem rät er, die Gegenstände 
bereits zu Hause beim Einladen in das Fahrzeug in die 
Fraktionen Holz, Metall und Sperrmüll vorzusortieren. 
Dadurch könne das Entladen im Entsorgungszentrum 
oder auf den Recyclinghöfen beschleunigt und so die 
Aufenthaltsdauer verkürzt werden. 

Nach der Corona-Verordnung des Landes muss beim Be-
such von öffentlichen Einrichtungen – dazu zählen auch 
die Entsorgungs-Einrichtungen – ein Mund-Nasen-Schutz 
getragen werden. Wer sich nicht an diese Vorgabe hält 
und keine ärztliche Befreiung hat, wird von der Anliefe-
rung ausgeschlossen. 

Menschen, die sich krank fühlen und unter Corona-typi-
schen Symptomen wie Fieber, trockenem Husten oder ei-
ner Störung des Geschmacks- oder Geruchssinnes leiden 
oder aus anderen Gründen unter Quarantäne stehen, dür-
fen die Deponie und die Recyclinghöfe nicht aufsuchen. 

Soziale Dienste

Schwester-Karoline-Haus Friolzheim

 
 Foto: 
Schwester-Karoline-Haus 

Schulstr. 17
71292 Friolzheim
skh@altenheimat.de

Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin mit uns unter der Tele-
fonnummer 07044/91585-40. 

Wir beraten Sie gerne in ei-
nem persönlichen Gespräch.
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Ausbildung 
Wir bieten die Ausbildung zur Pflegefachfrau/Pflegefach-
mann an. 

Aktuelles
Alle Informationen des Trägers finden Sie auf der Seite 
der Evangelischen Altenheimat
https://www.altenheimat.de/aktuelles/

Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche in Pforzheim

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA
Telefonisch, per Videogespräch oder persönlich. Wenn 
im Lockdown schulischer Druck und persönliche oder fa-
miliäre Situation Sie an Ihre Grenzen bringen: Rufen Sie 
uns an! 

Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung:
•	 zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
•	 zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z.B. Schlaf-

störungen, Essstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
•	 bei Ängsten und Depressionen
•	 bei emotionalem und sozialem Stress
•	 bei Trennungs- und Scheidungsbewältigung und Um-

gangsfragen
•	 Lebenskrisen und Überforderungsgefühl
•	 um wieder eine gute Balance im Alltag zu finden

Das Angebot „KISTE - Hilfen für Kinder suchtkranker El-
tern, psychisch kranker Eltern und Kinder mit Gewalter-
fahrungen“ unterstützt Familien aus dem Enzkreis.

Das Angebot „KiWi – Kinder der Welt integrieren“ bietet 
psychologische Beratung für geflüchtete Familien an.

In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Ter-
min erhalten. Sie können uns unter der Telefon-Nummer 
07231 / 308 70 oder per E-Mail Beratungsstelle.Pforz-
heim@Enzkreis.de erreichen.

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Sprechstunde Mönsheim
Am Donnerstag, 06.05.2021 findet in Mönsheim eine 
Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger 
und deren Angehörige. Themen können sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zu-

recht?
•	 Informationen über verschiedene Unterstützungs-

möglichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhin-
derungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder 
Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und 
rechtlichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Pati-
entenverfügung, Elternunterhalt oder Themen der 
Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein weiteres persönliches Anliegen zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.

Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an.

BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

Sprechstunde Heimsheim
Am Mittwoch, den 12.05.2021 findet in Heimsheim eine 
Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger 
und deren Angehörige. Themen können sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
•	 Informationen über verschiedene Unterstützungs-

möglichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhin-
derungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder 
Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und 
rechtlichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Pati-
entenverfügung, Elternunterhalt oder Themen der 
Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein persönliches Anliegen zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 16 bis 17 Uhr im Rathaus 
Heimsheim statt. 

Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an.

BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

Müll / Sperrmüllbörse

Friolzheimer Sperrmüllbörse
Zu verschenken:

Runder ausziehbarer Tisch mit 4 gepolsterten Stühlen
Kontakt: 07044 7876

ABSTAND ABSTAND 
2 METER

HALTEN
Foto: alvarez/E+/Getty Images Plus
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Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name, Vorname: ..........................................................

Anschrift: ......................................................................

.......................................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt

Einverständnis:

Ihr Inserat kann nur mit der Einwilligung zur Verarbeitung der angegebenen
Daten gemäß der Datenschutzinformation der Gemeinde Friolzheim
(https://www.friolzheim.de/de/verwaltung/datenschutz/) bearbeitet werden.

Zutreffendes bitte ankreuzen:

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Suche: Verschenke:

Ja Nein

Ja Nein
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Himmelfahrt

Pfingstsonntag
Pfingstmontag

9   So                                                                    
10 Mo                                                                   E-Geräte*
11 Di                                                14:00-17:30   
12 Mi                  o                                                 
13 Do                                                                    
14 Fr                   l                                                 
15 Sa      8                 8:30-11:30     13:00-16:00   
16 So                                                                    
17 Mo                                                                   
18 Di                                                                     
19 Mi                         14:00-17:30   9:00-12:30     
20 Do                                                                    
21 Fr                          14:00-17:30   9:00-12:30     
22 Sa                         13:00-16:00   8:30-11:30     
23 So                                                                    
24 Mo                                                                   
25 Di                                                                     
26 Mi                         9:00-12:30     14:00-17:30   
27 Do                                                                    
28 Fr                          9:00-12:30     14:00-17:30   
29 Sa      8                 8:30-11:30     13:00-16:00   
30 So                                                                    
31 Mo                                                                   

Jubilare

Glückwünsche

Bernd Johann Zackl, Adlerstraße 15, 70 Jahre 
am 02.05.2021

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen Ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

5. April 2021 in Leonberg
Bilal Cokgezen, Sohn von Hamide und Fatih Cokgezen, 
wohnhaft im Hohrain 27 in Friolzheim.

Impressum 
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Kindergarten Friolzheim

Ein Rückblick auf die Aktionen der Vorschüler im 
Kindergarten Mönsheimer Straße
Am 26.03.21 hat uns Frau Zerweck auf den Lerchenhof 
nach Mönsheim eingeladen.
Dort angekommen erzählte und erklärte sie uns vieles 
über Pferde und Ponnies.
Jedes Kind konnte in der Reithalle eine Runde geführt 
reiten. Das war ein tolles Erlebnis.

Vielen Dank an Frau Zerweck für diesen schönen Vormit-
tag auf dem Lerchenhof.
Außerdem starteten zum Frühlingsanfang die XL-Kinder 
in unserer Kindergarten-Werkstatt mit dem Bau von Nist-
kästen für Singvögel.
Dazu hatten wir Nistkästen-Bausätze, die von der JVA 
Heimsheim gefertigt wurden.
Neben Spaß an der handwerklichen Arbeit, ging es auch 
darum, unseren Vorschülern den Natur- und
Artenschutz kindgerecht näher zu bringen.

 Fotos: Kindergarten 

Friolzheim ist nun um rund 40 Behausungen für unsere 
gefiederten Freunde reicher geworden. Wir hoffen auf 
viel Nachwuchs und interessante Beobachtungen.

Kirchen

Evang. Kirchengemeinde
Friolzheim
www.ev-kirche-friolzheim.de

Mitteilungen der ev. Kirchengemeinde

K O N T A K T D A T E N
Evangelisches Pfarramt
Kirchstraße 15
71292 Friolzheim 
Fax: 07044 / 938835
Homepage: www.ev-kirche-friolzheim.de

Pfarrer Christoph Fritz
Telefon: 07044 / 938346
E-Mail: Pfarramt.Friolzheim@elkw.de

Pfarramtssekretärin und Kirchenpflegerin Dagmar Weiß
Telefon: 07044 / 41664 (mittwochs zwischen 11 Uhr und 
14 Uhr und freitags zwischen 10 Uhr und 12 Uhr)
E-Mail: Dagmar.Weiss@elkw.de

Jugendreferentin Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 / 938349
E-Mail: Daniela.Hirschmueller@elkw.de

W O C H E N S P R U C H
Über der kommenden Woche steht das Bibelwort:
„Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.“
(Psalm 98,1)

A K T U E L L E T E R M I N E

Donnerstag, 29. April 2021
18.00 – 19.30 Uhr: Teenkreis (Internet)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349
20.00 Uhr: Jugend-Hauskreis (Internet)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349

Sonntag, 2. Mai 2021 – Kantate
10.00 Uhr: Livestream-Gottesdienst
zur Themenreihe „Der Seele eine Stimme geben“ 
(siehe Mitteilungen)
- Musikalische Gestaltung durch unser Musikteam
- mit Pfarrer Christoph Fritz
- Spenden für Aufgaben der eigenen Gemeinde

Montag, 3. Mai 2021
20.00 Uhr: Männerhauskreis (Internet)
Kontakt: Christoph Fritz, Tel. 938346

Dienstag, 4. Mai 2021
16.00 – 16.30 Uhr: Jungschar zum Abholen 
(siehe Mitteilungen)
20.00 Uhr: Königstöchter – Hauskreis für Frauen 
(Internet)
Kontakt: Karol Schmidhuber, Tel. 07234/9465067

Mittwoch, 5. Mai 2021
09.00 – 18.00 Uhr: Geöffnete Kirche (siehe Mitteilungen)

Donnerstag, 6. Mai 2021
18.00 – 19.30 Uhr: Teenkreis (Internet)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349
20.00 Uhr: Jugend-Hauskreis (Internet)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349

Im noTfALL
feuerwehr, notarzt 
und rettungsdienst

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN
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